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1. Kurzbeschrieb go tec! labor
Ziele und Inhalte

go tec! Labor
Neuhausen

Ziele
� Multifunktionale Institution in Neuhausen am Rheinfall 

für Kinder und Jugendliche im Alter von 5 – 18 Jahren
� Interesse für Technik wecken

Inhalt / Massnahmen
� Kurse für Schulklassen und Kurse als Freizeitangebot
� Kurse grösstenteils gratis
� Themenfelder abgestimmt auf regionale 

Wirtschaft: Elektronik, Verpackungs-
Technologie, Chemie und Physik 
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1. Kurzbeschrieb go tec! labor
Lageplan

Adresse
� SIG Arealhalle Vierling Schiff 2

Industrieplatz
8212 Neuhausen am Rheinfall

Anfahrt ÖV
� Richtung Schaffhausen Bahnhof SBB    

Bus 1 oder 6
� Richtung Neuhausen Bahnhof SBB      

Bus 6
� Bushaltestelle: Industrieplatz

Anfahrt Auto
� Parkplätze: Kurzzeitparkplätze auf dem 

SIG Gelände (Legende Nr. 2)
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1. Kurzbeschrieb go tec! Labor
Christoph Leu, go tec! Geschäftsführer

Zur Person
� Wohnhaft in Hemmental, 2 erwachsene Kinder 
� Hobbys: Reisen, Motorrad, Arbeiten rund ums Haus

Zur Motivation
� Ich habe immer schon gerne mit Kindern und 

Jugendlichen gearbeitet, sei es als 
Lehrlingsausbildner, Mitglied der Lehrlingskommission 
oder als Jugi-Leiter im Turnverein

� Es ist mir ein Anliegen, den Kindern und Jugendlichen 
die Technik als etwas Positives und Spannendes 
weiter zu geben

Zum beruflichen Hintergrund
� Langjährige Erfahrung in verschieden Branchen wie 

Luftfahrt, Medizinaltechnologie, Verpackungstechnik

� Gelernter Elektromechaniker, Weiterbildung als 
Elektroniker TS, Nachdiplomstudium Wirtschaft 
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2. Schulangebot
Warum Schüler und Lehrer profitieren können

Tüfteln ist sinnvoll, weil:
� Das theoretische Wissen, das Schreiben und Rechnen 

aus der Schule hier praktisch angewendet werden 
kann

� Mit praktischen Experimenten nicht nur die fachlichen 
Kompetenzen, sondern auch die Sozial- und 
Selbstkompetenz gefördert wird

Nähe zum Lehrplan
� Mit Hilfe der PH Schaffhausen stellen wir sicher, dass 

unserer Kurse und Workshops nahe am Lehrplan sind

Kosten
� Die Kurse sind grundsätzlich gratis, ein 

Unkostenbeitrag für Material kann erhoben werden
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2. Schulangebot
Kurse im go tec! Labor

Kurs 1 Brücken – was sie stabil macht
Zielgruppe 1. – 6. Primarstufe

Kurs 2 Wir bauen eine Alarmanlage
Zielgruppe 5. Primarstufe – 3. Oberstufe

Kurs 3 Wir bauen ein Mausefallen-Auto
Zielgruppe 4. – 6. Primarstufe

Kurs 4 Robotik I
Zielgruppe 2. Primarstufe – 3. Oberstufe

Kurs 5 Robotik II
Zielgruppe 5. Primarstufe – 3. Oberstufe

Kurs 6 Elektronik ganz einfach
Zielgruppe 4. – 6. Primarstufe    (nur Donnerstags)

Kurs 7 Wie kommt die Zeit in die Uhr
Zielgruppe 2. – 5. Primarstufe (nur Montag und Dienstag)
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2. Schulangebot
Kurse im go tec! Labor

Kurs 8 Vom Magnetismus zum Elektromotor
Zielgruppe 3. – 6. Primarstufe

Kurs 9 Optik
Wir bauen ein Fernrohr und ein Spektroskop
Zielgruppe 4. Primarstufe – 2. Oberstufe

Kurs 10 Elektrische Hausinstallation
Zielgruppe 4. Primarstufe – 1. Oberstufe

Kurs 11 Solarenergie erleben (Sommer 2015)

Kurs 12 Sinken, schwimmen, schweben ab 8.6.
Experimente rund ums Phänomen Schwimmen und Sinken
Zielgruppe 1. – 6. Primarstufe

Kurs 13 Lass es fliegen! ab 8.6.
Spannende Experimente rund um die Luft
Zielgruppe 1. – 6. Primarstufe

Kurs 14 Himmelskunde
Wie bewegen sich Sonne, Erde und Mond? 
Zielgruppe 3. Primarstufe – 2. Oberstufe
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2. Schulangebot

Kurs 1 Brücken – was sie stabil macht

Lernziele • Förderung des Verständnis für physikalische und technische Phänomene

Zielstufe • Primarstufe 1. – 6. Klasse

Inhalte • Wie viel Gewicht kann eine Brücke tragen? Warum biegt eine Fahrbahn 
nicht durch? Womit kann man ein Blatt Papier stabil machen? Was macht 
Fachwerkbrücken stabil? Wodurch hält eine Hängebrücke?

Methoden / Besonderes • Lernkiste KiNT IV – Brücken bauen 

Leitung • Christoph Leu

Kursdaten und -Ort • nach Vereinbarung
• go tec! Labor, Industrieplatz Neuhausen

Teilnehmerzahl • Bis max. 22 Teilnehmer

Bemerkungen • Kostenlos
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Kurs 2 Wir bauen eine Alarmanlage

Lernziele • Erste Erfahrungen mit elektronischen Bauteilen machen
• Einführung in die Löt-Technik

Zielstufe • Primarstufe 5. – 8. Klasse 

Inhalte • Grundlagen Stromkreis, Kennenlernen der Elektronischen 
Grundelemente, Schema lesen, löten

Methoden / Besonderes • Bausatz
• Die fertige Alarmanlage darf nach Hause genommen werden

Leitung • Christoph Leu und Coaches

Kursdaten und -Ort • nach Vereinbarung
• go tec! Labor, Industrieplatz Neuhausen

Teilnehmerzahl • Bis max. 22 Teilnehmer

Bemerkungen • Kostenlos

2. Schulangebot
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Kurs 3 Wir bauen ein Mausefallen-Auto

Lernziele • Förderung des Verständnis für physikalische und technische Phänomene
• Umgang mit Materialien und Werkzeug

Zielstufe • Primarstufe 3. – 6. Klasse

Inhalte • Jedes Kind baut nach Anleitung sein Mausefallen-Auto
• Welches Fahrzeug fährt am weitesten?
• Falls genügend Zeit, kann das Fahrzeug noch individuell getuned und 

gestylt werden

Methoden / Besonderes • Bastelmaterial
• Das fertige Auto darf nach Hause genommen werden

Leitung • Christoph Leu und Coaches

Kursdaten und -Ort • nach Vereinbarung
• go tec! Labor, Industrieplatz Neuhausen

Teilnehmerzahl • Bis max. 22 Teilnehmer

Bemerkungen • Kostenlos

2. Schulangebot
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Kurs 4 + 5 Robotik I und II

Lernziele • Verständnis wecken, was ein Roboter ist
• Was bewegt und steuert ein Roboter

Zielstufe Kurs I
Kurs II

• Primarstufe 2. – 9. Klasse
• Primarstufe 5. – 9. Klasse

Inhalte • Wo begegnen wir Robotern im Alltag
• Wer sagt dem Roboter was er tun soll 
• Jeder baut sich einen Roboter nach Bauplan
• Erste einfache Programmieraufgaben
• Komplexere Aufgaben mit dem Roboter lösen

Methoden / Besonderes • Lego Mindstorms Education EV3

Leitung • Christoph Leu und Coaches

Kursdaten und -Ort • nach Vereinbarung
• go tec! Labor, Industrieplatz Neuhausen

Teilnehmerzahl • Bis max. 22 Teilnehmer

Bemerkungen • keine

2. Schulangebot
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Kurs 6 Elektronik – ganz einfach

Lernziele • Verständnis fördern, wie elektronische Bauteile funktionieren
• Löt-Technik kennenlernen

Zielstufe • Primarstufe 2. – 6. Klasse

Inhalte • Elektronische Bauteile kennenlernen
• Richtig Löten lernen
• Jeder baut sich sein blinkendes «Atom»

Methoden / Besonderes • Bausatz
• Das fertige «Atom» darf nach Hause genommen werden

Leitung • Tony Stamm oder Dominik Vögeli

Kursdaten und -Ort • Jeweils Donnerstag nach Vereinbarung
• go tec! Labor, Industrieplatz Neuhausen

Teilnehmerzahl • Bis max. 22 Teilnehmer

Bemerkungen • keine

2. Schulangebot
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Kurs 7 Wie kommt die Zeit in die Uhr

Lernziele • Kennenlernen der verschiedenen Zeitmesstechniken
• Wissen, wie verschiedene einfache Uhren funktionieren
• Technisches und physikalisches Verständnis fördern 
• Spass an der Technik wecken
• Handwerkliches Geschick fördern

Zielstufe • Primarstufe 2. – 6. Klasse

Inhalte • Jedes Kind baut eine eigene Sonnenuhr
• Jedes Kind baut eine eigene Sanduhr
• Jedes Kind setzt eine Grossuhr zusammen (Kunststoffräderuhr)

Methoden / Besonderes • Bastelmaterial 
• Die Sanduhr und die Sonnenuhr dürfen behalten werden

Leitung • Markus Kaufmann zusammen mit Lernenden der IWC Schaffhausen

Kursdaten und -Ort • 1 x pro Monat, jeweils am Montag oder Dienstag
• go tec! Labor, Industrieplatz Neuhausen

Teilnehmerzahl • Bis max. 22 Teilnehmer

Bemerkungen • keine

2. Schulangebot
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Kurs 8 Vom Magnetismus zum Elektromotor

Lernziele • Grundlagen Magnetismus
• Wie funktioniert ein Elektromotor

Zielstufe • Primarstufe 1. – 6. Klasse

Inhalte • Spielerisches erleben der magnetischen Kräfte
• Herstellen eines Elektromagneten

Methoden / Besonderes • Spielerisches Entdecken, Experimentieren
• Der fertige Elektromagnet darf mit nach Hause genommen werden

Leitung • Christoph Leu und Coaches

Kursdaten und -Ort • nach Vereinbarung
• go tec! Labor, Industrieplatz Neuhausen

Teilnehmerzahl • Bis max. 22 Teilnehmer

Bemerkungen • keine

2. Schulangebot
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Kurs 9 Optik

Lernziele • Grundlagen Optik
• Wie funktioniert ein Fernrohr und ein Spektroskop?

Zielstufe • Zielgruppe 4. Primarstufe – 2. Oberstufe

Inhalte • Allgemeine Informationen über Optik
• Jeder baut ein eigenes Fernrohr und ein Spektroskop

Methoden / Besonderes • Bausatz
• Die fertigen Modelle dürfen nach Hause genommen werden

Leitung • Bruno Eberli

Kursdaten und -Ort • März: 10./18./23. und April: 28./29./30.
• go tec! Labor, Industrieplatz Neuhausen

Teilnehmerzahl • Bis max. 22 Teilnehmer

Bemerkungen • keine

2. Schulangebot



17Eine Initiative der 

Kurs 10 Elektrische Hausinstallation

Lernziele • Grundlagen elektrischer Hausinstallation verstehen
• Wie funktioniert ein Wechselschalter

Zielstufe • Primarstufe 4. – 7. Klasse

Inhalte • Aufbau und Lichtinstallation einer kleinen «Wohnung»

Methoden / Besonderes • Bausatz, basteln, löten, verdrahten 
• Das fertige Haus darf nach Hause genommen werden

Leitung • Christoph Leu und Coaches

Kursdaten und -Ort • nach Vereinbarung
• go tec! Labor, Industrieplatz Neuhausen

Teilnehmerzahl • Bis max. 22 Teilnehmer

Bemerkungen • Kleine Bastelvorarbeiten in der Klasse notwendig

2. Schulangebot
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Kurs 12 Sinken, schwimmen, schweben
Experimente rund ums Phänomen Schwimmen und Sinken 

Lernziele • Die Kinder können mit eigenen Worten erklären, warum ein Schiff 
schwimmen kann

Zielstufe • Primarstufe 1. – 6. Klasse

Inhalte Spannende Experimente und aktivierende Spiele rund um die Wasser-
Phänomene:
• Schwimm- und Sinkeigenschaften von versch. Alltags-Materialien
• Verdrängung
• Auftriebskraft
• Auswirkungen der Veränderungen des Medium Wasser (Süss- und 

Salzwasser) auf die Schwimm- und Sinkeigenschaften eines 
Gegenstands

Methoden / Besonderes • Spielerisches Entdecken, Experimentieren
• Herstellen eines eigenen Experiments zum Mitnehmen

Leitung • Christoph Leu und Coaches der Pädagogischen Hochschule in 
Schaffhausen 

Kursdaten und -Ort • ab 8. Juni 2015
• go tec! Labor, Industrieplatz Neuhausen 

Teilnehmerzahl • Bis max. 25 Teilnehmer

Bemerkungen Der Kurs dauert 2.5 bis 3 Stunden inkl. Pause, kann jedoch beliebig an die 
Bedürfnisse der Besuchenden angepasst werden

2. Schulangebot
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Kurs 13 Lass es fliegen! 
Spannende Experimente rund um die Luft

Lernziele • Die Kinder können mit eigenen Worten erklären, warum ein 
Heissluftballon fliegen kann

Zielstufe • Primarstufe 1. – 6. Klasse

Inhalte Spannende Experimente und aktivierende Spiele rund um die Luft-
Phänomene:
• Luft ist nicht nichts
• Luft kann drücken
• Luft ist veränderbar durch Temperatur 

Methoden / Besonderes • Spielerisches Entdecken, Experimentieren
• Herstellen eines eigenen Experiments zum Mitnehmen

Leitung • Christoph Leu und Coaches der Pädagogischen Hochschule in 
Schaffhausen 

Kursdaten und -Ort • ab 8. Juni 2015
• go tec! Labor, Industrieplatz Neuhausen 

Teilnehmerzahl • Bis max. 25 Teilnehmer

Bemerkungen Der Kurs dauert 2.5 bis 3 Stunden inkl. Pause, kann jedoch beliebig an die 
Bedürfnisse der Besuchenden angepasst werden.

2. Schulangebot
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Kurs 14 Himmelskunde

Lernziele • Wie bewegen sich Erde und Mond um die Sonne?
• Wie sieht der Nachthimmel über Schaffhausen aus?

Zielstufe • Zielgruppe 3. Primarstufe – 2. Oberstufe 

Inhalte • Ein Modell simuliert die Bewegungen der Erde und des Mondes um die 
Sonne

• Wir bauen eine Sternenkarte

Methoden / Besonderes • Selbstgebautes Modell 
• Das fertige Modell und die Sternenkarte dürfen nach Hause genommen 

werden

Leitung • Bruno Eberli

Kursdaten und -Ort • März: 10./18./23. und April: 28./29./30.
• go tec! Labor, Industrieplatz Neuhausen 

Teilnehmerzahl • Bis max. 22 Teilnehmer

2. Schulangebot
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3. Freizeitangebot
Veloflicktag



22Eine Initiative der 

3. Freizeitangebot
go Tec! beim Schaffhauser Ferienpass

Kurs Datum

Bau dir eine Alarmanlage (11-16+ Jahre) • Do 09.7. 08.30-12.30 Uhr
• Do 23.7. 08.30-12.30 Uhr

Bau dir einen Roboter (12-16 Jahre) • Mo 13.7. 09.00-15.00 Uhr
• Mo 27.7. 09.00-15.00 Uhr

Bau dir einen Roboter (9-11 Jahre) • Mo 06.7. 09.00-15.00 Uhr
• Mo 20.7.09.00-15.00 Uhr

Bau dir ein Mausefallen-Auto (8-11 Jahre) • Do 16.7. 08.30-12.30 Uhr

Anmeldungen unter: www.shferienpass.ch
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4. Voraussetzungen für einen 
go tec! Coach

Ein go tec! Coach möchte seine 
Begeisterung für Technik an Kinder 
weitergeben und trägt dazu bei, dass 
Technik, Naturwissenschaften und 
Innovation in der Schule wieder einen 
grösseren Stellenwert haben. 

Bist du ein go tec! Coach?
� Hast du Freude am Umgang mit Kindern und 

Jugendlichen? Hast du allenfalls schon pädagogische 
Erfahrungen gesammelt?

� Bist du herzlich, geduldig und respektvoll im Umgang 
mit Lehrpersonen, Schüler/Innen und anderen 
Partnern?

� Möchtest du engagierte Kinder und Jugendliche beim 
technischen Tüfteln hilfreich unterstützen und 
begeistern?

� Bist du an Technik und Naturwissenschaften 
interessiert und faszinieren dich neue Erfindungen und 
Innovationen?

� Willst du beim Ausbau der Labor-Aktivitäten 
mitanpacken sowie auch go tec! in deinem Umfeld 
bekannt machen und uns bei weiteren Events 
unterstützen?
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4. Aufgaben eines go tec! Coaches

Die Tätigkeiten des Coaches sind in 
erster Linie ehrenamtlich, 
Materialkosten und Spesen werden 
übernommen. Im Einzelfall ist eine 
Entschädigung möglich.

Was macht ein go tec! Coach?
� Ein go tec! Coach unterstützt den Geschäftsführer bei 

der Durchführung von technischen und 
naturwissenschaftlichen Kursen für Schulklassen im 
Labor oder in den Schulen (Primar- und Oberstufe)

� Ein go tec! Coach kann eigene Kurse und Workshops 
für Schulen und Interessierte gestalten und selber 
leiten

� Ein go tec! Coach sorgt für einen reibungslosen 
Laborablauf und der Einhaltung der 
Sicherheitsvorschriften

� Ein go tec! Coach unterstützt und begleitet Kinder und 
Jugendliche beim freien Tüfteln in der Werkstatt

� Ein go tec! Coach unterstützt und berät den 
Geschäftsführer bei der Weiterentwicklung des Labor-
Programms sowie bei der Planung weiterer Events
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5. Bei Fragen oder Feedback
Kontaktdaten

Kontaktperson Christoph Leu
go tec! Labor 
Industrieplatz 
8212 Neuhausen 
www.go-tec.ch

Tel.: +41 52 674 81 28
christoph.leu@go-tec.ch


